
Herzensangelegenheiten waren bei dem Frauenchof "Cantabile" in besten Händen. Liebeslieder standen im Mittelpunkt des
Konzerte vor ausverkauftem Haus. (WR-Bilder: JS)

Restlos ausverkauftes Konzert im Kulturhaus endete mit Standing Ovations

"Can~~bile"-Sängerinnen wandelten
auf amourösen Pfaden der Musik

Stein und Eisen brich t" reich- des Frauenchors, reichte nach
te, als auch bei der Uniset- der Begrüßung ihr Mikrofon
zung mit spritzigen Ideen be- verschmitzt weiter.
wies "Cantabile" ein glückli- In wechselndem Outfit,
ches Händchen. Die Bühne passend zum jeweiligen Lied-
mit Toten Rosen und "po- block, ging es in lockerer Auf-
ehendem " Herzen ge- stellung oder mit kurzweillger
schmückt, farbiges Licht stets Choreographie auf die Reise.
an der richtigen Stelle, mach- Sowohl mit den Liebesliedern
ten sieb die Sängerinnen mit an "Elenka" und "Barbara
ihren Solistinnen Irene Ann", mit männlicher Ver-

Mit "Herzklopfen", erfri- Gloerfeld (sehnsuchtsvoll: stärkung aus Zuschauerrei-
scbend fantasievoll und im- "Greensleaves"), Sylvia Mor- hen ein kleines Schmankerl,
mer für eine Überraschung genroth (toll: "Laila"), Marti- als auch tragisch mit der
gut, wandelten die rund SO na Krütt und Maidi Langebar- "Letzten Rose" und kess mit
Sängerinnen unter Leitung tels auf, Liebespfade zu erfor- "Bei mir bist du schön" war
von Chordirektorin Maidi sehen. Am Klavier brillierte der Chor bestens beraten.
Langebarrels sangesfreudig Rolf Gerlach mit einfühlsa- Mehrstimmige Arrangements
und äußerst charmant auf mer Begleitung. Die Männer, brachten die Stimmen schön
amourösen Pfaden. Bei tragi- Ehemänner und Freunde zur Geltung. Saubere Intona-
~chen ~ndheite.l'\flb~lie:._. ("W}r. ~~;I!'ÖP..f f~e'~)!üb1en }ion !rfte~te und ein sicher~
dem, ll;l9~~raT.uD, ..,~15e- ~in 'la1J.Tllg~~o;n. '1' Gespür 1üfCllerecme-smn-
kannten MUSical-Melodien Bettina Till, 1. Vorsitzende mung und Atmosphäre. Ein-
machte der Chor Station. In
unterschiedlichsten Formati-
onen, mit kleinem Ensemble
und ausdrucks starken Solis-
tinnen, unterstrich er, was
"Herzklopfen" im konzertan-
ten Miteinander heißt.
Kurzweilige Liebesgedichte

von Peter Zimmer (Rezitati-
on) würzten den Nachmittag.
Irish Folk vom Feinsten mit
der Gruppe "Bardic" ging un-
ter die Haut. Standing Ova-
tions vor restlos ausverkauf-
tem Haus belohnten den
Chor und seine Gäste für ein
außergewöhnliches, bis ins
kleinste Detail liebevoll, pfif-
fig und ideenreich arrangier-
tes Konzert.
Sowohl bei der.Auswahl der

Songs, die von Popsongs wie
"can't help faIling in love"
bis zu Oldies wie "Marmor,

Von Monika Salzmann

lüdenscheid. Fröhliche lie-
beslieder, traurige liebeslie-
der: Beim Frauenchor Canta-
bile, am Sonntagnachmittag
im Kulturhaus in Herzensan-
gelegenheiten unterwegs,
waren zärtliche Gefühle in
besten Händen.

Das Folk-Duo "Bardie" eroberte die Herzen des Publikums im
Sturm.

fühlsam trafen die Sängerin-
nen den eigentümlich melan-
cholisch-beiteren Charakter
israelischer Lieder wie "Wir
gehen Hand in Hand" oder
"Hevenu shalom aleichem",
von der Sehnsucht nach Frie-
den kündend. Wandlungsfä-
hig machten sie beim Musical
Station, erheiterten mit "Sis-
ter Act" und verzauberten mit
"Memory" aus "Cats". Zwi-
schendurch erteilte Peter
Zimmer Literaten wie Bertolt
Brecht, Heinrich Heine, Erich
Kästner und Ulla Hahn das
Wort. Kurzweilige Texte er-
freuten, mehr noch die ge-
wandte, facettenreiche Rezi-
tation. Ob "ihre Liebe plötz-
lich abhanden" gekommen
war (Kasmer: ;,SacmlchTffo":'"
manze") oder der Bräutigam
auf einem Misthaufen saß
(Heine: "Die Launen der Ver-
liebten"): Der Vortrag saß.
Ebenfalls ein Glücksgriff -
und eine Entdeckung zu-
gleich: die Gruppe "Bardie"
aus Dortmund. die mit Irish
Folk, mitreißender Musik,
sanften Balladen und "rebelli-
sehen" Rhythmen faszinierte.
Im Sturm eroberten Stefan
Eddie Arndt-Himmelsbach
(Gesang und Gitarre) und Sa-
rah-jane Himmelsbach
(Whistles und Bodhran, Gei-
ge und Gesang) mit kelti-
schen Weisen und Eigenkorn-
positionen, Liedern, die nach
Irland und Schottland ent-
führten, ihr Publikum. Toll,
mit welch übersprudelnder
Spielfreude die beiden frisch
verheirateten Vollblutmusi-
ker aufspielten.


